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Die vorliegende Aufsatzsammlung eines der US-amerikanischen Altmeister zum lk. Doppelwerk 

bringt 20 Aufsätze zu LkEv und Apg aus über 30 Jahren zusammen.  

Zwei einführenden Aufsätzen zur narrativen Einheit des Doppelwerks und zur Bedeutung 

der Kategorie Geschichte für die theologischen Schriftauslegung folgen zehn Studien zu 

Einzeltexten: der soziale Status der Maria (Lk 1,5–2,52); die Schrift Israels in Lk 1–2; die lk. Sicht 

der Wunder Jesu anhand von Lk 13,10–17; die kognitiv-narratologische Charakterisierung des 

Zachäus (Lk 19,1–10); der Niedergang des Tempels als kult. Zentrum und Ort der Reinheit durch 

das Zerreißen des Tempelvorhangs (Lk 23,44–49); die Himmelfahrt Jesu aus lk. Perspektive; 

Pfingsten, Babel und die Gestaltwerdung der christlichen Gemeinde (Apg 2,1–13); Apg 6,1–7 als 

Testfall für die Chancen von Erzählungen in theologisch orientierter Exegese; Götzendienst und 

Tempel in Apg 7 und die Vorkommen von Taufen ganzer Haushalte in Apg 10f und 16. Acht 

Aufsätze untersuchen wichtige Einzelthemen: Konversion im Doppelwerk zwischen Gottes 

vorauslaufendem Handeln und menschlicher Verkörperung im Initiationsritus der Taufe; das 

Evangelium für die Armen als lk. Leitmotiv; die Bedeutung des Todes Jesu für die lk. Soteriologie; 

das Motiv der Freude in der auf den Kopf gestellten Welt des Doppelwerks; die Bedeutung der 

Taufe (von der Taufe des Johannes zur Taufe im Namen des Herrn Jesus); Gott als Retter bis an 

die Enden der Erde in der Apg; die Bedeutung des Gebets in der Apg sowie ein Beitrag zur 

Bedeutung der Auferstehung für Heil, Nachfolge und Mission in der Apg. G.s anregende und an 

vielen Stellen weiterführende Beiträge bieten einen guten Einblick in die Fragestellungen und 

Methoden der anglo-amerikanischen Lk-Forschung.  

Aus dieser Perspektive ergeben sich interessante Perspektiven für die ntl. Ekklesiologie, 

die Spiritualität und die Gestaltung heutigen kirchlichen Lebens.                                                                                                                 
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